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Zeitung für Bessungen und die Heimstättensiedlung

DARMSTADT – Oberbürger-
meister Jochen Partsch hat 
am 4. Mai in einer Pressekon-
ferenz mitgeteilt, dass er 
nicht für eine dritte Amtszeit 
als Verwaltungschef der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt 
kandidieren wird. Die nächste 
Wahl zum Stadtoberhaupt 
� ndet turnusgemäß 2023 
statt; Partsch beendet dann 
seine zweite Amtszeit, für die 
er 2017 im ersten Wahlgang 
mit großer Mehrheit gewählt 
worden war.

„Meine Entscheidung hat aus-
schließlich persönliche 
Gründe“, erklärte Partsch. „Es 
ist so, dass ich im Alter von dann 
61 Jahren die Möglichkeit nut-
zen möchte, mich noch einmal 
für eine andere Aufgabe zu en-
gagieren. Amtsmüdigkeit hat 
bei dieser Entscheidung keine 
Rolle gespielt. Meine Arbeit für 
Darmstadt und seine Bürgerin-
nen und Bürger mache ich nach 
wie vor mit Freude. Ich leiste sie 
seit siebzehn Jahren an verant-
wortlicher Stelle – zunächst seit 
2006 als Sozialdezernent, dann 
seit 2011 als Oberbürgermeis-
ter. Zusammen mit den Grü-
nen, die ebenfalls seit 2011 in 
der Koalition mit der CDU die 
Stadtregierung bilden, bin ich 
dafür angetreten, in die Ent-
wicklung Darmstadts mehr Dy-
namik und Bewegung zu brin-
gen. Und wenn ich auf das 
seitdem Geleistete schaue, 
dann sehe ich, dass genau dies 
geschehen ist, dass wir mit der 
Stadtgesellschaft ein sehr dyna-
misches Jahrzehnt erlebt haben. 
Und dies wird fortgeführt wer-
den – da bin ich sehr zuversicht-
lich.“
Die erste Amtszeit von Ober-
bürgermeister Jochen Partsch 
war zunächst geprägt von der 
Konsolidierung der Stadt� nan-
zen, ein Prozess, der über ein 
Jahrzehnt hinweg kontinuierli-
che Verbesserungen erbrachte. 
Zugleich waren die Unterneh-
men der Stadtwirtschaft zu sta-
bilisieren und erfolgreich unter 
dem Dach der Heag Holding 
zusammenzuführen. Zu den 
großen politischen Themen – 
und Erfolgen – der kommenden 
Jahre zählten die Konversion 
der ehemaligen Militär� ächen 
Darmstadts, die Entwicklung 
der Lincoln-Siedlung und des 
künftigen Ludwigshöhviertels 
als neue, ökologisch angelegte 

Wohnquartiere sowie der Kelley 
Barracks als attraktives neues 
Gewerbegebiet. Und darüber 
stand, wie über allem, stets der 
Leitgedanke einer guten Ba-
lance, den sozialen Bedürfnis-
sen und wirtschaftlichen Erfor-
dernissen gleichermaßen 
gerecht zu werden. 

Ausschließlich 
persönliche Gründe

Darmstadt ist in dieser Zeit-
spanne hinsichtlich seiner Be-
völkerungszahl zu einer der am 
schnellsten wachsenden Kom-
munen Deutschlands gewor-
den. Zu den Strategien, diese 
Entwicklung zu steuern, gehö-
ren die erfolgreich eingeleitete 
Mobilitätswende, die Anstren-
gungen Darmstadts zum Kli-
maschutz und zur Klimafolgen-
bewältigung, aber auch die 
Gründung der Darmstädter 
Stadtentwicklungsgesellschaft 
DSE, um große Bauprojekte in-
haltlich verantwortlich auszu-
richten. Gegründet wurde 
ebenfalls die Digitalstadt 
GmbH. Wesentliche Projekte, 
die abgeschlossen wurden 
oder vor Abschluss der Umset-
zung stehen, waren: das neue 
Nordbad, das Berufsschulzent-
rum, die Sanierung und digi-
tale Ausstattung einer Vielzahl 

von Schulen, die Sanierung von 
Verkehrswegen – im Einklang 
mit einer neuen Radverkehrs-
strategie. Eckpfeiler der von 
Partsch verantworteten Politik 
sind schließlich eine ganz neu 
ausgerichtete, umfassende Bür-
gerbeteiligung sowie die vor-
bildliche Kinderbetreuung, bei 
der Darmstadt einen Spitzen-
platz einnimmt. Nicht zuletzt 
galt und gilt es, Herausforde-
rungen wie die humanitäre 
Notlage 2015/16, die Covid-
19-Pandemie und die Fürsorge 
der aus dem Krieg gegen die 
Ukraine ge� üchteten Men-
schen zu bewältigen. Gekrönt 
wurde diese Zeit von der Aner-
kennung der Mathildenhöhe 
als UNESCO-Welterbe – wofür 
Partsch sich von Beginn an ein-
gesetzt hatte.
„Es ist gut, dass nicht alle Pro-
jekte bereits zu Ende gebracht 
sind“, betonte Partsch. „Denn 
sie sind Ausweis der Dynamik, 
die Darmstadt weiter in die Zu-
kunft führen wird. Ich bin dank-
bar für den Anteil, den ich dazu 
beitragen konnte und noch 
beitragen werde. Ich bin, be-
ru� ich und privat, mit mir im 
Reinen und werde bis zum Juni 
2023 meine ganze Kraft für die 
Bürgerinnen und Bürger der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
einsetzen.“ (ps)
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BESTATTUNGS- 

           VORSORGE: 

DIE LETZTEN WÜNSCHE 

    SICHER GEREGELT.

Öff nungs- & Lieferzeiten:

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

VERMIETUNG AUS
DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE

made-in-suedhessen.de

Eine Region voller Ideen

G U T S C H E I N   

für eine kostenlose  
Marktpreiseinschätzung  

Ihrer Immobilie 

C E N T U RY  2 1®   
Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

13 Uhr Spendenübergabe 
für den Kindergarten  
MODERNE DOPPELHAUSHÄLFTEN, 
REIHENHÄUSER UND EIGENTUMSWOHNUNGEN  
∙  2–5 Zimmer Eigentumswohnungen  

mit 55 m2 – 132 m2

∙  Unterschiedliche Haustypen  
mit 126 m2 – 153 m2

 
Mehr Infos: 069 - 58 00 74 - 44 
www.wilma.de/gernsheim

EINLADUNG ZUM VERTRIEBSSTART15. Mai / 11–15 Uhr zwischen Diemel- & Werra- straße am Info-Pavillon:  Infos, Aktionen, Essen und Trinken gratis,  Spaß für Kids!

Der neue Kia Sportage
Plug-in Hybrid.
Jetzt Innovationsprämie¹ sichern.

Kia Sportage Plug-in
Hybrid 1.6 T-GDI AWD
AT

€ 41.990
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue Möglichkeiten werden
und dich dabei nachhaltig begeistern: Entdecke den
neuen Kia Sportage Plug-in Hybrid mit der intelli­
genten Verbindung aus effizientem Verbrenner und
kraftvollem Elektroantrieb. Erlebe den neuen Kia
Sportage Plug-in Hybrid jetzt bei einer Probefahrt
und profitiere von € 6.750,– Innovationsprämie¹.

Kia Sportage Plug-in Hybrid 1.6 T-GDI AWD AT
(Super/Strom, 6-Stufen-Automatikgetriebe), 195
kW (265 PS); Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
kombiniert 1,1. Stromverbrauch in kWh/100 km:
kombiniert 16,9. CO2-Emission: kombiniert 26 g/km.
Effizienzklasse: A+++.²

LOGO
Häusler Automobile GmbH
Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 9510927 | www.haeusler.auto

1 Die Innovationsprämie beläuft sich auf € 6.750,– und wird in Höhe  eines
Betrages von € 4.500,– als staatlicher Zuschuss und in Höhe von weiteren
€ 2.250,– als Herstelleranteil durch eine Reduzierung des
Nettokaufpreises gewährt. Die Höhe und Berechtigung zur
Inanspruchnahme der Innovationsprämie sind durch die auf der Webseite
des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (Bafa) unter www.
bafa.de abrufbare Förderrichtlinie geregelt. Es besteht kein
Rechtsanspruch auf Gewährung der Innovationsprämie, keine Bar­
auszahlung des Herstelleranteils. Die Innovationsprämie endet mit
Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2022.
Die Auszahlung des staatlichen Zuschusses erfolgt erst nach positivem
Bescheid des von Ihnen gestellten Antrags. Der Herstelleranteil von
€ 2.250,– ist bereits in dem ausgewiesenen Endpreis berücksichtigt.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Partsch kandidiert nicht für dritte Amtszeit

SURUBARU KOSMETIKSTUDIO
Heidelberger Str. 42 

64285 Darmstadt
Termine nach Vereinbarung

 +49 173 192 24 01
 info@surubaru-kosmetik.de
www.surubaru-cosmetics.de

JOCHEN PARTSCH  Foto: Arthur Schönbein
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt

Vertrieb:
EGRO Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

Herausgeber:
Combi Medien Verlag GmbH 
Marktplatz 3
64283 Darmstadt
Telefon 0 61 51 3929833
Telefax 0 61 51 3929899
info@combi-medien.de
www.combi-medien.de

Geschäftsführung: 
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. ),
Markus Echternach

Chefredaktion:
Ralf Hellriegel
Telefon:  06154 6967552
info@ralf-hellriegel-verlag.de 
www.ralf-hellriegel-verlag.de

Produktmanager:
Arthur Schönbein

Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme 
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter 
redaktion@combi-medien.de. 
Für unaufgefordert eingesandtes Manuskript- 
und Bildmaterial besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung und Haftung.

Für Anzeigen:
anzeigen@combi-medien.de

Für redaktionelle Texte:
redaktion@combi-medien.de

Anzeigen: Regina Kasten (verantw.) 

Es gilt die Anzeigenpreisliste 2022. 

Satz: Ulrich Diehl Verlag &
Medienservice GmbH

Druck: Druck und Pressehaus Naumann
GmbH & Co. KG, Gutenbergstraße 1,
63751 Gelnhausen

Gesamtau� age: über 139.446 Exemplare

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
Montags, 14.00 Uhr

Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch aus-
zugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Verlags. Der „Lokalanzeiger” und die 
„Bessunger Neue Nachrichten” werden auf 
umweltfreundlichem, 
recyclingfähigem Papier 
gedruckt, das vorwie-
gend aus Altpapier 
hergestellt wurde.

Leserbriefe veröffent-
lichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen 
Platzes. Für den Inhalt 
von Leserbriefen wird 
jegliche Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz und 
Ausführung von Texten und Anzeigen, Urheber-
recht beim Verlag. Für Fehler keine Haftung.

Impressum

®

LOKALANZEIGERL
BESSUNGER

NEUE NACHRICHTEN

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Würdevolle Bestattungen 
zum Festpreis

www.direktbestatter.de

96 96 93

Das gute Gefühl 
alles geregelt
zu wissen

Ludwigshöhstraße 46 | 64285 Darmstadt
w w w . d e c h e r t - b e s t a t t u n g e n . d e

(DA) 06151 96810

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Sie bekommen keine Zeitung, sie kommt 
zu spät oder sie ist unbrauchbar?

Ihr Ansprechpartner bei Problemen!

Telefon Vertrieb:  06104-49700
Mail: zustellung@egro-direktwerbung.de

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

Beilagenhinweis
In der heutigen Ausgabe � nden Sie folgende Beilagen:

Edeka, Action, CAP Markt, Marktkauf, 
JYSK, LIDL, Mix Markt, 

Nah&Gut, Netto, Rossmann. 

Malteser Hilfsdienst e.V. , Sieglinde Weber, 0641 944645-520, www.malteser-giessen.de

Zuhause kann immer
etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Schnelle Hilfe auf Knopf-
druck, 365 Tage rund um 
die Uhr Sicherheit und
Selbstständigkeit in jeder 
Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall 
ist mit dem Malteser 
Hausnotruf in kürzester 
Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:

GUTSCHEIN
Testen Sie den Malteser Hausnotruf

4 Wochen kostenlos!
und die Installationsgebühren entfallen auch – Sie sparen 95,- Euro

Zuhause kann immer etwas passieren!
Hilfe auf Knopfdruck - Malteser Hausnotruf

Malteser Hausnotruf
Schnelle Hilfe auf Knopfdruck,
365 Tage rund um die Uhr

Sicherheit und Selbstständigkeit
in jeder Lebenslage.
Bei einem akuten Notfall ist mit
dem Malteser Hausnotruf in
kürzester Zeit jemand für Sie da!

Informationen unter:
Tel.: 06721 18 588 111
info@malteser-bingen.de
www.malteser-hausnotruf.de

alle Vorteile im Überblick:
Hausnotrufzentrale rund um die Uhr,
jeden Tage im Jahr erreichbar

Wir schicken ihnen im Notfall genau
die Hilfe, die Sie benötigen

Qualifizierter Bereitschaftsdienst rund um
die Uhr für Ihre persönliche Hilfe vor Ort

Hilfeknopf bequem am Handgelenk
oder als Halske�e tragbar

Einfache Technik mit persönlicher
Einweisung

Jederzeit monatlich kündbar

Preistransparenz: einmalige Anschluss-
gebühr und monatliche Gebühren, keine
versteckten Kosten

So funktioniert der Hausnotruf
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Informationen unter:
Tel. 06151-39 71 669
Hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

So funktioniert der Hausnotruf

GUTSCHEIN
Testen Sie den

 
Malteser Hausnotruf

3 Monate zum ½ Preis 

06151/39 71 669 oder 
0800-99 66 001 (kostenlos)

hausnotruf.darmstadt@malteser.org
www.malteser-hausnotruf.de

JUGENHEIM – Die Fotogra� n 
Alea Horst hat auf der grie-
chischen Insel Lesbos die 
Flü chtlingslager Moria und 
Kara Tepe besucht und 
Flü chtlingskinder nach ihrem 
Alltag im Lager gefragt – 
nach ihren Erlebnissen, Ängs-
ten und Träumen. 

Entstanden ist eine Sammlung 
aus Porträts, Momentaufnah-
men und Einblicken in eine 
Lebenswelt, die zwar in Eu-
ropa aber dennoch meilenweit 
entfernt von unserem Alltag 
ist.
Neben einem wunderschönen 
Buch ist eine Fotoausstellung 
entstanden, in der die 

Betrachter*innen die Welt und 
das Schicksal von Flü chtlingen 
durch die Augen der Kinder 
sehen. 
Die Ausstellung gibt den 
Flü chtlingskindern damit eine 
Stimme und gibt ihnen die 
Wü rde zurü ck, die sie durch 
die Fluchterfahrung und das 
lange Warten drohen zu ver-
lieren.

Die Ausstellung wird am 
21. Mai 2022 

um 15 Uhr eröffnet

Anwesend ist Herr Torsten Le-
veringhaus, der gerade mit 
dem Petitionsausschuss des 
Hessischen Landtages die 

Flü chtlingscamps am Mittel-
meer besucht hat und von sei-
ner Reise berichtet.
Begleitend zur Ausstellung � n-
det am 26. Mai /Himmelfahrt 
ein Nachmittag mit Kaffee, 
Kuchen und Livemusik von 14 
bis 19 Uhr sowie ein Gottes-
dienst am 29. Mai um 11 Uhr 
im Park am Gemeindehaus 
statt.
Ermöglicht wurde die Aus-
stellung durch die UNO-
Flü chtlingshilfe Deutschland, 
den Helferkreis Asyl Seeheim-
Jugenheim, die Jugenheimer 
Buchhandlung Zabel sowie 
die Fairtradegruppe der Ge-
meinde Seeheim-Jugenheim.
 (ng)

 „Manchmal male ich ein Haus fü r uns“
Fotoausstellung und Buchpräsentation vom 21. – 29. Mai 2022

SEEHEIM-JUGENHEIM – Beim 
Griesheimer Jakobi-Straßen-
lauf über 1.000 Meter am 
10.April zeigte sich Yanick 
Milker (M9) bereits in sehr 
guter Form und wurde erster 
in seiner Altersklasse mit ei-
ner Zeit von 3:39 Minuten. 
Antonia Muik (W7) belegte in 
der Altersklasse U8 Platz 2.

Anlässlich der Darmstädter 
Bahneröffnung am 26. April 
holte sich Fynn Armin Lay (M11) 
den Kreis- und Südhessischen 
Vizemeistertitel im Sta-
dioncross über 1.200 Meter in 
5:17,6 min.
Beim Frankensteinlauf in Eber-
stadt am 30. April belegte Lina 
Cordier (W7) im Schülerlauf über 
600 Meter in der Altersklasse U8 
den dritten Platz. Ihr Teamkol-
lege Ole Baumgart (M7) belegte 
ebenfalls Platz drei in seiner Al-
tersklasse. Mit einer tollen Lauf-
leistung gewann Julian Muik 
(M9) den Schülerlauf über 1.500 
Meter in 5:57 min. Er wurde zu-
dem 1. in seiner Altersklasse. Ya-
nick Milker (M9) belegte hier den 
dritten Platz. Lotta Strauß (W12) 
wurde Zweite im Schülerlauf der 
Altersklasse WJU14. Judith Fahlke 

(W11) wurde erste in der Alters-
klasse WKU12. Ihr Bruder Jonas 
Fahlke (M11) wurde zweiter in 
seiner Altersklasse. Johannes 
Heldmaier (M13) zeigte eine sehr 
gute Ausdauerleistung beim Lauf 
über 7 Kilometer. Er wurde mit 
37:49 min erster in der Alters-
klasse MJU14.
Am 30. April fanden auch die 
Kreiseinzelmeisterschaften der 
Altersklasse U12 unter widrigen 
Wetterbedingungen in Egels-
bach statt. Hier konnten die jun-
gen Leichtathleten des TV See-
heim einige Kreismeistertitel 
sowie Podestplätze für sich ver-
buchen. In der Altersklasse U12 
präsentierte sich Mia Zickler 
(W10) in sehr starker Form und 
wurde sowohl Kreismeisterin im 
50 Meter Sprint (8,3 sec) als 
auch im Weitsprung (3,65 m). 
Ihr Teamkollege Arne Wenzel 
(M10) gewann den Weitsprung 
mit 3,85 Meter . Im 50 Meter  
Sprint belegte er Platz 3. Robin 
Kruza (M10) bewies bei seinem 
Lauf Durchhaltevermögen und 
wurde mit dem Vizekreismeis-
tertitel über 800 m (in 3:03 min) 
belohnt. Auch Frida Ostrowicz 
(W10) zeigte einen tollen 800 
Meter Lauf und wurde Dritte in 

ihrer Altersklasse. Maja Klöß 
(W11) präsentierte sich ebenfalls 
in sehr guter Form und wurde 
Vizekreismeisterin im Schlag-
ballwurf (29 m) und im Weit-
sprung (3,62 m). Rafael Nothna-
gel (M11) bewies erneut sein 
Wurftalent und wurde Vizekreis-
meister im Schlagballwurf mit 
33,50 Metern. Fynn Armin Lay 
(M11) zeigte einen fulminanten 
800 Meter  Lauf, bei dem er sich 
gleich zu Beginn an die Spitze 
setzte und nach 2:51 min als 
Kreismeister ins Ziel kam. Die 
4x50 m Staffel der Altersklasse 
WKU12 mit Mia Zickler, Johanna 
Schumacher, Maja Klöß und 
Frida Ostrowicz konnte sich mit 
Platz drei ebenfalls über einen 
Podestplatz freuen. Am 1. Mai 
fanden in Groß-Gerau die Krei-
seinzelmeisterschaften für die 
Altersklasse U14 und U16 statt. 
In der Altersklasse U16 zeigte 
Jakob Hauer (M14) einen sehr 
starken 100 Meter  Lauf und 
wurde Kreismeister in 12,76 
sec. Samir Minhans (M14) 
wurde Vizekreismeister im 
Hochsprung. Einen Kreismeis-
tertitel holte Emma Buchholz 
(W13) im Ballwurf mit einer 
Leistung von 37 m. (ng)

Gelungener Start in die Leichtathletiksaison

DIE JUNGEN Leichtathleten des TV Seeheim. (Zum Bericht)  (Foto: Veranstalter)
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Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied

Peter Schleinig
der am 19. April 2022 im Alter von 79 Jahren

verstorben ist.

Peter hat sich sehr für unseren Verein eingesetzt und  
große Verdienste erworben. Wir sind stolz und dankbar,  
Peter über viele Jahre an unserer Seite gehabt zu haben.

Wir trauern mit seiner Familie und er wird immer  
einen Platz in unseren Herzen haben.

Der Vorstand des 1. Tischtennisclubs Darmstadt

Familie

DARMSTADT – Der Neubau 
des AGAPLESION HEIMAT-
HAUS in Bessungen eröffnet 
im September.

Von außen sieht es schon fast 
fertig aus: Am 23. September 
wird das neue AGAPLESION 
HEIMATHAUS in der Freiligrath-
str. 8 in Bessungen of	 ziell er-
öffnen. Die Fassade steht be-
reits, während der Innenausbau 
weiter gut voranschreitet. 

Nach Fertigstellung bietet die 
neu gebaute Alten- und P� ege-
einrichtung 133 vollstationäre 
P� egeplätze in hochmoder-
nen, barrierefrei zugänglichen 
Einzelzimmern mit je eigenem 
Badezimmer. In den hellen und 
komfortablen Räumlichkeiten 
sollen sich die zukünftigen 
Bewohner:innen geborgen 
und zu Hause fühlen. Zum er-
weiterten Angebot gehört 
auch ein geschützter, ge-

schlossen geführter Bereich für 
Menschen mit Demenz mit ei-
nem speziell auf die Bedürf-
nisse von Demenzerkrankten 
zugeschnittenen Garten. Zu-
sätzlich werden 20 Tagesp� e-
geplätze geschaffen, um Ange-
hörige von p� egebedürftigen 
Menschen � exibel entlasten zu 
können. 
Um die Fertigstellung des 
neuen HEIMATHAUS zu feiern, 
wird es bereits am 9. September 

ein Grillfest geben, zu der die 
gesamte Nachbarschaft herz-
lich eingeladen ist.
An den Tagen der offenen Tür 
am 24. und 25. September kann 
das Haus von Interessierten be-
sichtigt werden. Einzüge sind 
dann ab dem 26. September 
möglich. Bei Interesse an einem 
P� egeplatz wenden Sie sich 
gern an Katrin Grimmert, Tel. 
06151/602-341 oder belegung.
hhd@agaplesion.de.  (ng)

HEIMSTÄTTE – Sie hatten ei-
nen Neustart geplant – doch 
dann vernichtete Mitte März 
ein Brand das Vereinsheim 
des Vogelliebhaber-Vereins 
Exokan an der Klausenburger 
Straße in der Heimstätten-
siedlung (wir hatten berich-
tet).

Die Siedler-SPD zeigte sich jetzt 
solidarisch mit dem Traditions-
verein: Frank Horneff, im Bild, 

Vorsitzender der Sozialdemo-
kraten in der Siedlung und der 
SPD-Landtagsabgeordnete Bi-
jan Kaffenberger machten sich 
bei einem Besuch ein Bild der 
Lage vor Ort und überbrachten 
dem Vereinsvorsitzenden Jörg 
Kaprolat einen Spendenbetrag. 
„Wir setzen als Partner der Ver-
eine in der Siedlung damit ein 
Zeichen der Solidarität“, so Hor-
neff und Kaffenberger für die 
Sozialdemokraten. (spd)     

BESSUNGEN – Nur ein kurzer 
Erfrischungsschauer am 
Nachmittag störte die Feier 
für den Ludwigsturm auf dem 
Bessunger Hausberg, ansons-
ten wars wie immer, wenn die 
Lapping einladen. 

140 Lenze zählt jetzt der hoch 
aufragende Turm – und die Bür-
geraktion Bessungen-Ludwigs-
höhe (BBL) nahm dies zum An-
lass, dieses markante Bauwerk 
mit hunderten Gästen zu feiern. 
Landgraf Ludwig hatte zwar 
keine Gelegenheit mehr, eine 
„Lokalrunde“ zu schmeißen, 
aber gefeiert wurde trotzdem. 

Vor allem geschwätzt. Und 
zwar viel, denn man traf sich 
wieder mal, saß oder stand ge-
mütlich beisammen und ließ 
sich von der BBL mit Weck, 
Worscht un Woi und von den 
„Ludwigsklause“-Wirtsleuten 
mit allem anderen, was 
schmeckt, verwöhnen. Und die 
BBL-Verantwortlichen dachten 
an diesem besonderen Tag, 
nämlich dem „Muttertag“, auch 
an die anwesenden Muttis und 
Siegbert Schreiner hielt Blüm-
chen für sie bereit. Schorsch 
Angrick zeichnete für eine Wan-
derung durch den Bessunger 
Forst verantwortlich und der 

„Zirkus Hallöchen“ umsorgte 
die anwesende Kinderschar.
Dass der Turm und die Terrasse 
zurzeit immer noch „in Arbeit“ 
oder Restaurierung sind, ver-
wunderte zwar so manche 
Besucher*innen, aber die Insi-
der der Bürgeraktion konnten 
notwendige Auskünfte erteilen, 
denn es besteht ein guter und 
intensiver Kontakt zu den Ver-
antwortlichen des Immobilien-
Managements der Stadt.
Es gibt nun die große Hoffnung, 
dass die Terrasse (mit Ausblick 
auf die Heinerstadt und den Tau-
nus)  bis Ende August 22 wieder 
begehbar ist – und die umfang-

reichen Arbeiten am Turm bis 
Ende Oktober abgeschlossen 
sind, denn im zehnten Monat 
des Jahres 1882 feierten die Lap-
pingshäuser die Einweihung 
„ihres“ Aussichtsturms.
Und die Bessunger waren da-
mals besonders stolz. Sie waren 
ein noch eigenständiges Dorf 
und schafften gemeinsam mit 
dem Verschönerungsverein 
Darmstadt das heute Undenk-
bare: Nach einer Bauzeit von 
nur acht (ACHT!) Monaten 
stand der Turm in Gänze zur 
Einweihung bereit. Ich habe 
Hochachtung vor unseren Alt-
vorderen. Charly Landzettel

BESSUNGEN – Am Sonntag den 
15. Mai wandert die Bürgerak-
tion Bessungen-Ludwigshöhe 
in Richtung Großer Bruch Nähe 
Roßdorf, vorbei an der Fischer-
hütte, auf dem Kirchenweg 
zum Moltke Tempel, weiter 
über den Stellweg zum Lud-

wigsteich. Nach kurzer Rast 
weiter über das Diebs-Brünn-
chen, den Ludwigstempel und 
die Darmbachquelle zur Fi-
scherhütte.
Gehzeit: etwa drei Stunden,
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Viva-
rium Darmstadt. (ng)

Wanderung der BBL

Sozialdemokraten setzen ein 
Zeichen der Solidarität

EINEN BEITRAG zum Wiederaufbau des durch einen Brand 
zerstörten Vogelvereins „Exokan“ überreichten in der letzten 
Woche Frank Horneff und Bijan Kaffenberger an Jörg Kapro-
lat. (Zum Bericht)  (Foto: Wolfgang Galsheimer)

Turmfest – und für die Muttis Blümchen

RAUS IN DIE NATUR. Die Sonne strahlte am vergangenen Sonntag um die Wette mit Hunderten von Besuchern auf dem 
Bessunger Hausberg. Anlass war der 140. Geburtstag des Ludwigsturmes. (Zum Bericht)  (Foto: Reiner Leichtlein)

Neues AGAPLESION HEIMATHAUS kurz vor der Eröffnung

PRAKTISCHE HILFE vor Ort leistete der KIWANIS-Club Darm-
stadt dieser Tage in Arheilgen. Ein ortsansässiges Hotel hatte 
zahlreiche aus der Urkaine ge� üchtete Mütter mit ihren Kin-
dern aufgenommen. Darunter auch drei Mädchen und zwei 
Jungs, die bereits die Grundschule besuchen. Kurzerhand 
leistete der KIWANIS-Club Darmstadt praktische Hilfe. Die 
fünf Kinder bekamen für ihren weiteren Schulbesuch jeweils 

einen nagelneuen Markenschulranzen mit gefülltem Mäpp-
chen geschenkt. Eine freudige Überraschung für die sicher 
gestressten Flüchtlingskinder. Das Bild zeigt KIWANIS-Club-
mitglied Joachim Weber, der die Verteilung der Schulranzen 
übernahm. Weitere Informationen über den KIWANIS-Club 
Darmstadt erfährt man im Internet unter: kiwanis-darmstadt.
org. (Foto: Jan Weber)

KIWANIS-Club Darmstadt hilft fünf ukrainischen Schulkindern



4 IHRE LOKALE WOCHENZEITUNG! 14. MAI 2022

IHR NEUES 
TRAUMBAD

 Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung

Wir beraten Sie gerne!

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

•  Onlineberatung Vereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß

•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung

•  Staubarme Badsanierung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

WIR REALISIEREN

Hirschbachstraße 72 
64354 Reinheim 
06162 9628-0
info@richter-reinheim.de
www.richter-reinheim.de

RichterReinheim

richter_reinheim

„Gesund schlafen - schöner wohnen”
www.raumausstattung-kniess.de   Tel. (06151) 5 44 07

Farbenfroh 
in den Frühling!

Bei uns erhalten Sie
alles zum Verschönern 

der eigenen vier Wände 
aus einer Hand und mit nur 

einem Ansprechpartner.

WOHLFÜHL-WÄRME 
EINFACH MIETEN.

WIR LEGEN DEN SCHALTER UM –
MIT ENTEGA WÄRME KOMPLETT.
Neue Gasheizung ohne Anschaffungskosten zum monatlichen 
Festpreis ab 135 € 1 und mit 350 € 2 ENTEGA Energiesparprämie. 
Alle Infos auf entega.de/entega-waerme-komplett

1 Festpreis: Der angegebene Preis bezieht sich auf ein Einfamilienhaus mit Gasanschluss und Heizungskeller oder Heizungsraum. Im Preis enthalten: Lieferung, betriebsfertige Montage und Inbetriebnahme eines Erdgas-Brenn-
wert-Wandheizkessels mit einer Nennleistung von 18 kW, Heizungspumpe, Ausdehnungsgefäß, Regelungs technik, Kaminanschluss, 10 Meter Kaminsanierung, Abbau und Entsorgung der Altanlage (Gas- oder Ölkessel) sowie 
Schornsteinfegerarbeiten an der Anlage und anfallende Wartungs- und Reparaturarbeiten. Die Wärmebelieferung erfolgt über eine Erstlaufzeit von 10 Jahren ab Inbetriebnahme der Anlage. Liefergrenze ist die Anbindung der 
vorhandenen Technik in einem Abstand von 2 Metern um den neuen Erdgas-Brennwert-Wandheizkessel. Im Preis nicht enthalten: insbesondere Kosten für bezogene Wärme, Feuerstättenbescheid und Feuerstättenschau, 
 hydraulischen Abgleich, Thermostatventile und Heizkörper sowie die Entsorgung von Öltanks,  Flüssiggastanks und Nachtspeicheröfen. 2 ENTEGA Energiesparprämie: Sie erhalten bei Abschluss von ENTEGA Wärme komplett bis 
30.4.2022 einmalig eine Prämie in Höhe von 350 €. Die Prämie wird nach Inbetriebnahme der neuen Anlage ausgezahlt.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

EN333008_Waerme_komplett_Q1_Anzeige_279x219_Ssp_26v4.indd   1 01.03.22   08:53

DARMSTADT – Die beliebten 
Kinder� ohmärkte sind zu-
rück. Am 15. Mai, 12. Juni und 
4. September haben Darm-
städter Kinder im Alter von 
sechs bis 14 Jahren jeweils von 
10 bis 14 Uhr wieder die Mög-
lichkeit, in der Stadtmitte an-
deren Kindern alles aus ihrem 
Kinderzimmer zum Kauf an-
zubieten und dabei selbst das 
eine oder andere Spielzeug 
für sich zu entdecken.

Neu: Die Kinder� ohmärkte � n-
den nicht auf dem Markt-, son-
dern auf dem Friedensplatz statt. 
Die Anmeldung erfolgt vor Ort 
am Stand der Kinder- und Ju-
gendförderung der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. Den 
teilnehmenden Kindern wird 
dort ein Standplatz bereitge-
stellt. Standgebühren gibt es 
nicht, die Teilnahme ist kostenlos.
„Altes raus, Neues rein lautet 
das Motto der Darmstädter 

Kinder� ohmärkte“, so Bürger-
meisterin Barbara Akdeniz und 
hebt hervor: „Unsere Kinder-
� ohmärkte sensibilisieren die 
Kinder dafür, dass auch ge-
brauchte Dinge einen Wert 
haben und nicht weggeworfen 
werden müssen, nur weil sie 
sie selber nicht mehr benö-
tigen. Indem die Kinder mit-
einander handeln und Ge-
genstände untereinander wei-
tergeben, übernehmen sie so-
ziale Verantwortung und tra-
gen zum Klimaschutz bei.“
Verkauft werden dürfen Spiel-
sachen, ausgenommen Kriegs-
spielzeug, Kleidung, Bücher, 
Comics und vieles mehr. Die 
teilnehmenden Kinder werden 
gebeten, als Unterlage eine Iso-
matte oder Decke mitzubrin-
gen. Tische, Kleiderständer und 
Ähnliches können nicht ver-
wendet werden. Bei Regenwet-
ter fällt der Kinder� ohmarkt 
aus. (ps)

DAS KINDERMODE-GESCHÄFT „Glückskind“ hat in einer Son-
derverkauf-Aktion 1000 Euro an Spenden eingenommen. Die 
Hälfte des Geldes gehen an den Verein „Partnerschaft 
Deutschland-Ukraine/Moldova, 200 Euro an das Tierheim und 
300 Euro für zwei ukrainische Familien. Das Foto zeigt Andrea 
Steiger und Beate Hamm.  (Foto: Glückskind)

Spenden zu Gunsten der Ukraine

Saison der Kinder� ohmärkte 
beginnt am 15. Mai

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt
Tel.: 06151-  8706630 • Fax: 06151-  8009889

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für 

125,- Euro/monatlich

MOSAIKVERLEGUNG
BALKONE & TERRASSEN
BODENBELÄGE
BALKONE & TERRASSEN

FLIESEN, PLATTEN &
MOSAIKVERLEGUNG
BADSANIERUNG
FLIESEN-, PLATTEN- &

VERPUTZARBEITEN
TROCKENBAU
RENOVIERUNGSSERVICE
UND VIELES MEHR

www.mm-bau-san.de
m & m       Bau & Sanierung       Soderstr. 105       64287 Darmstadt

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER
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Dipl. Kaufmann 
Inhaber

Katharina  
Bihn  

Immobilienberaterin 
Teamleiterin 

Immobilienkauffrau
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Nguyen 

Immobilienberaterin 
 Bachelor of Science 
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  Selbständige  
Immobilienberaterin 

Dipl.-Ing. (Arch.)

Christian  
Maurer 

Auszubildender zum 
Immobilienkaufmann

Lola  
Steinwandter 

Praktikantin

Von Haus aus gut beraten – von Grund auf bestens verkauft 
UNSER TEAM - FÜR SIE SEIT 15 JAHREN VOR ORT!

      INTERNATIONAL  |  REGIONAL  |  LOKAL

Schützenstr. 8  
64283 Darmstadt 
06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 
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Eintracht im Europa-League-Finale
Sieg beschert erstes europäisches Endspiel seit 1980

Von Stephan Köhnlein

Für Torhüter Kevin Trapp war es „der 
schönste Tag meiner Karriere“, Kapitän Se-
bastian Rode fand es „einfach geil“ und für 
Trainer Oliver Glasner konstatierte: „Keiner 
wird diesen Abend jemals vergessen.“ Nach 
dem 1:0 gegen den West Ham United FC 
steht Eintracht Frankfurt im Finale der UEFA 
Europa League. Den Treffer des Abends im 
Rückspiel in Frankfurt erzielte Rafael Borré. 
Das Hinspiel in London hatte die Eintracht 
bereits mit 2:1 gewonnen.

Am 18. Mai haben die Adlerträger damit die 
Möglichkeit, die erste deutsche Mannschaft 
zu werden, die diesen Wettbewerb gewinnt. 
Dessen Vorgänger, den UEFA-Cup, hat die Ein-
tracht 1980 gewonnen – damals mit einem 
3:2 über Borussia Mönchengladbach. Nach 42 
Jahren steht der Klub aus der Mainmetropole 
damit wieder in einem europäischen Endspiel.
Spielort ist das Estadio Ramón Sánchez Pizjuán 
in Sevilla, das 43.833 Zuschauer fasst. Es ist die 
sportliche Heimat des FC Sevilla, dem Stadt-
rivalen von Eintrachts Achtelfinalgegner Real 
Betis, der in derselben Runde an West Ham ge-
scheitert war.

Im Pizjuán ist die Eintracht auf dem Papier die 
Heimmannschaft. Inklusive Qualifikationspha-
se hatten sich 58 Klubs auf die Road to Sevilla 
begeben, im 138. Turnierspiel blieb Frankfurt 
als einziger Vertreter weiter ohne Niederlage.

Noch ein historisches Duell

Gegner im Finale sind die Glasgow Rangers, die 
sich gegen RB Leipzig durchsetzten und somit 
ein deutsch-deutsches Finale wie 1980 verhin-
derten. So kommt es nun wie im Halbfinale 
wieder zur Neuauflage eines historischen Du-
ells im europäischen Wettbewerb. Gegen West 
Ham hatte die Eintracht 1976 den Einzug in das 
Finale im Pokal der Pokalsieger verpasst.
Gegen die Rangers hat man dagegen bessere 
Erfahrungen: 1960 setzte sich der amtierende 
Deutsche Meister aus Frankfurt zunächst mit 
6:1 im Waldstadion durch, ehe die Adlerträger 
auch in Schottland genau 62 Jahre mit 6:3 tri-
umphierten und ins Finale des Europapokals 
der Landesmeister einzogen.
Da gab es dann allerdings kein Happy End für 
die Eintracht: Mit 7:3 verlor man gegen Real 
Madrid. Trotz des klaren Ergebnisses bot Frank-
furt eine starke Leistung. Das Spiel gilt als eine 
der besten Partien der Fußballgeschichte.

Gjasula: Ohne Rücksicht auf Verluste
Der Darmstädter Defensivabräumer ist wichtig

Von Stephan Köhnlein

Das Einsteigen war ungeschickt und über-
flüssig: In der 87. Minute rannte der bereits 
verwarnte Klaus Gjasula vom SV Darmstadt 
98 in seinen Düsseldorfer Gegenspieler Dani-
el Ginczek, obwohl der Ball schon lange weg 
war. Ginczek verlor die Nerven, trat nach und 
flog vom Platz. Aber auch Gjasula bekam für 
sein Einsteigen völlig zu Recht die Gelb-Rote 
Karte.

Es ist das zweite Mal in dieser Saison, dass der Al-
baner vorzeitig vom Platz geschickt wurde. Be-
reits gegen Bremen hatte er nach Video-Beweis 
für ein hartes Einsteigen Rot gesehen. Über eine 
Stunde mussten die Lilien in Unterzahl spielen, 
letztlich zu lang, um dem Bremer Druck stand-
zuhalten. Das Spiel ging verloren.
Die Hinausstellung Gjasulas gegen Düsseldorf 
war für den Spielausgang nicht mehr entschei-
dend. Allerdings fehlt er den Lilien nun im letz-

ten Saisonspiel gegen Paderborn. Dabei wäre 
die Erfahrung des 32 Jahre alten Abräumers da 
besonders wichtig. Schließlich geht es darum, 
ruhig und konzentriert zu bleiben, um mit ei-
nem Sieg zumindest das zu liefern, was man 
noch aus eigener Kraft für einen Aufstieg tun 
kann.

Kein Sündenbock …

Gjasula jetzt zum Sündenbock zu machen, geht 
sicher zu weit. Mit seiner Verpflichtung zu Sai-
sonbeginn ging es bergauf, die Mannschaft sta-
bilisierte sich. Der Mann ist hart gegen andere, 
aber auch gegen sich selbst.
Spieler auf seiner Position sind in der Regel 
ohnehin keine Aspiranten für Fair-Play-Preise, 
sondern eher der Typ Aggressive Leader. Zur 
Erinnerung: Gjasulas Vorgänger Victor Palsson 
musste in der Saison 2019/20 sogar dreimal vor-
zeitig vom Feld (eine Rote und zwei Gelb-Rote 
Karten).

Aber: Ohne Gjasula gab 
es mehr Punkte

Auf der anderen Seite: Wenn Gjasula in dieser 
Saison fehlte, war das zumindest mit Blick auf 
die Punktausbeute keine Schwächung: Ohne 
den Abräumer gab es lediglich in Nürnberg eine 
Niederlage und die Mannschaft holte in sieben 
Spielen 19 von 24 möglichen Punkten (2,71 
Punkte im Schnitt). Mit Gjasula waren es 38 
Punkte in 23 Spielen (1,65 Punkte im Schnitt),
Ohnehin lässt Gjasula in der laufenden Saison 
ein wenig das “Fingerspitzen-Gefühl” vermis-
sen. Auch in den Vorjahren holte er sich zwar 
regelmäßig zahlreiche Gelbe Karten ab, hält den 
Bundesliga-Rekord der meisten Verwarnungen 
innerhalb einer Saison, flog aber nie vom Platz. 
Das hatte er in der laufenden Spielzeit nicht so 
gut im Griff.
Und vor diesem Hintergrund steht auch die Kla-
ge auf hölzernen Beinen, wonach Gjasula oft in 
einer Schublade stecke und schneller verwarnt 
werde als andere. Das Einsteigen des Spielers in 
Düsseldorf jedenfalls sprach eine andere Spra-
che.

Nieder-Ramstädter Straße 170   ·   64285 Darmstadt
Telefon: 06151-1595775

www.lilienschaenke-sportsbar.de

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag 17:00 - 22:00,

Samstag 12:00 - 22:00, Sonntag 12:00 - 21:00

Unsere Stadt. 
Unser Verein. 
Unsere Schänke.

WWW.MARCOTEC-SHOP.DE
SeaLife SportDiver Pro 2500

Sport
innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Klaus Gjasula im Spiel gegen Fortuna Düssel-
dorf. Foto: Arthur Schönbein

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist da-
mit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortan-
gabe veröff entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinn-
spiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem 
Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu, Peter Erbach 
vom Autohaus Iser Riedstadt, Roger Menzer, Wirt der Lilien-
schänke und René Shoukier von Marcotec treten außer Konkur-
renz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darm-
stadt 98 und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines je-
den Monats wird belohnt. 

Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende! 

Tippen Sie das große Saisonfinale 
der Lilien und der Eintracht: 
SV Darmstadt 98  –  SC Paderborn

Mainz 05  –  Eintracht Frankfurt

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S TA D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt

Roger Menzer 
Lilienschänke

So tippen 
die Experten René Shoukier

AF Marcotec GmbH 

SV Darmstadt 98  –  SC Paderborn 3:3 3:0 3:0 2:0

Mainz 05  –  Eintracht Frankfurt 0:1 2:1 3:1 1:1

Tipps können bis jeweils 60 Minuten 
vor Anpfiff abgegeben werden.

Mannschaft und Fans feiern den Finaleinzug der Eintracht nach dem Sieg gegen Westham 
United am vergangenen Donnerstag. Foto: Oliver Vogler/Jan Huebner

Auf www.gerauer-rundblick.de
gibt es zu allen Spielen der Lilien 
eine Fotogalerie mit den High-
lights der vergangen Spiele, 
präsentiert und unterstützt vom 
Autohaus Iser Riedstadt. 
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DARMSTADT – Der „Dachver-
band Kultur Darmstadt e.V.“ 
hat sich als Interessenvertre-
ter des bürgerschaftlichen 
Engagements im Kulturbe-
reich gegründet.

Fördervereine liegen im Trend 
– auch im Kulturbereich von 
Darmstadt. Um das enorme 
Potential der Fördervereine im 
Kulturbereich auszuschöpfen 
und Erfahrungen und Kompe-
tenzen einzubringen, braucht 
dieses ehrenamtliche Engage-
ment aber eine starke, unab-
hängige Stimme. Der neuge-
gründete Verein versteht sich 
deshalb als ein Angebot an 
alle ehrenamtlich engagierten 
Vereine, die die Kultur in 
Darmstadt unterstützen. Er 
wurde am 30. März 2022 ge-
gründet und ist gemeinnüt-

zig, überparteilich und unab-
hängig. 
Alle Vereine, die das gemein-
same Interesse für die Kultur in 

Darmstadt teilen, sind herzlich 
dazu eingeladen, dem Dachver-
band Kultur Darmstadt e.V. bei-
zutreten. (ng)

Dachverband Kultur Darmstadt e.V. gegründet

Gründungstag: 
30. März 2022 

Mitgliedsvereine:
• Bach-Chor Darmstadt
• Chopin-Gesellschaft in der 

Bundesrepublik Deutschland
• Darmstadtia
• Darmstädter Tage der 

Fotogra� e
• das blumen
• Ehrenamt für Darmstadt
• Förderverein Park 

Rosenhöhe 
• Förderkreis Hochzeitsturm

• Freunde der Mathildenhöhe 
Darmstadt

• Freunde des 
Schlossmuseum Darmstadt

• Geschichtsverein 
Eberstadt-Frankenstein

• Kultur einer Digitalstadt
• RadaR
• Stadtbild Deutschland - 

Ortsverband Darmstadt
• Werkbundakademie 

Darmstadt
Vorstand:
• Vorsitzender: Carl-Christof 

Gebhardt – für den Mitglieds-
verein: Freunde des Schloss-
museum Darmstadt e.V.
• 2. Vorsitzende: Dr. Marjam 
Schellhaas – für den Mitglieds-
verein: Ehrenamt für Darm-
stadt e.V.
• Schatzmeister: Hans-Ludwig 
Harbrecht – Mitglied im Mit-
gliedsverein: Ehrenamt für 
Darmstadt e.V.
• Schriftführerin: Gudrun 
Deutschler – Mitglied im Mit-
gliedsverein: Darmstadtia e.V.

shop.sv98.de

Selbsttests sind nach wie vor 
ein wichtiger Bestandteil der 
Pandemiebekämpfung. Eine re-
gelmäßige Selbsttestung kann 
dazu beitragen, eine mögliche 
COVID-19-Infektion zu erkennen. 
Laut Robert-Koch-Institut1 gehören 
Husten, Fieber, Schnupfen sowie 
Geschmacks- und Geruchsverlust 
zu den klassischen Anzeichen 
einer COVID-19-Infektion. Dies gilt 
gleichermaßen für geimpfte und 
nicht-geimpfte Personen, wie z.B. 
Kinder unter fünf Jahren.

Vorsicht ist besser 
als Nachsicht

Zum Schutz der eigenen Familie 
und Angehörigen ist eine häufi ge 
Selbsttestung wichtig. Um eine 
Infektion mit SARS-CoV-2 nachzu-
weisen, kann auf den qualitativ 
hochwertigen Siemens Health-
ineers CLINITEST® Rapid COVID-19
Antigen Self-Test zurückgegriffen 
werden. Mithilfe des CLINITEST®

Rapid COVID-19 Antigen Self-Tests 
lässt sich SARS-CoV-2, einschließ-
lich der aktuell dominierenden 
Omikron-Variante BA.2 nachweisen.

Eine aktuelle, unabhängige 
Studie des Paul-Ehrlich-Instituts2

hat gezeigt, dass der CLINITEST®

Rapid COVID-19 Antigen Self-Test 
zu den zuverlässigsten Selbsttests 
gehört. Dieser Selbsttest kann 
einfach zuhause durchgeführt 
werden – es ist keine spezielle 

Ausrüstung nötig. Anwender*in-
nen entnehmen mit dem sterilen 
Tupfer einen Nasenabstrich und 
stecken ihn anschließend in ein 
Teströhrchen. Nach einer Minute 
wird die Probe auf die Testkas-
sette aufgetragen. Innerhalb von 
15 Minuten liegt das Ergebnis 
vor. Der Siemens Healthineers 
CLINITEST® Rapid COVID-19 An-
tigen Self-Test ist bereits ab einem 
Alter von 12 Jahren anwendbar und 
kann einfach online bestellt werden. 
Er ist einer der ersten CE-gekenn-
zeichneten COVID-19-Selbsttests 
und kann die Antworten liefern, die 
Anwender*innen benötigen, um 
der Verbreitung einen Schritt voraus 
zu sein.

Weitere Informationen sind 
unter: www.clinitest.siemens-
healthineers.com/de/clinitest-
self-test zu fi nden. Hier kann 
der Test auch online bestellt 
werden.

Zusätzliche Sicherheit 
durch Selbsttests

1 www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief
2 www.eurosurveillance.org/content/10.2807/1560-7917.ES.2021.26.44.2100441 

ANZEIGE

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

anzeigen@combi-medien.de

Heiraten oder feiern in einem 
Haus, in dem gekrönte Häup-
ter und andere Persönlich-
keiten der Geschichte oft zu 
Gast gewesen sind. Schloss 
Braunshardt bietet eine 
traumhafte Kulisse für den 
schönsten Tag Ihres Lebens!  
Für Ihre Trauung stehen Ih-
nen sowohl der Grüne Saal 
des Schlosses (max. 40 Per-
sonen) als auch in der   wär-
meren Jahreszeit die kleine 
Hochzeitskapelle (max. 16 
Personen) im Park zur Verfü-
gung. Der Schlosspark bietet 
darüber hinaus ein wunder-
schönes Ambiente für Ihre 
Hochzeitsfotos oder dient als 

Kulisse für Ihre Trauung im 
Freien. 
Fingerfood, Hochzeitsemp-
fang, Speisen im kleinen 
Kreis – uns liegt sehr viel 
daran, Ihre individuellen 
Wünsche zu erfüllen und 
Ihre Veranstaltung auf 
Schloss Braunshardt einzig-
artig zu machen. 
Informationen: 
Schloss Braunshardt, 
Schlossgartenstraße 2, 
64331 Weiterstadt, 
Tel. 06150 – 186433, 
Mail: schloss@weiterstadt.de
Ansprechpartner: 
Kerstin Bohn und 
Katharina Degaetano

Der besondere Ort 
für Ihre unvergessliche Trauung

Kontakt:
Tel. 06150 186 433
schloss@weiterstadt.de
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OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos 

Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder 

06150-83190 
* info@pro-natur.net

KLEINANZEIGEN

Muhammet Türközü - Gitarrist
Muhammet TÜRKÖZÜ (*1994) hat seine Gi-
tarrenausbildung im Jahre 2011 bei Selim 
Yakupoğlu begonnen. Im Jahre 2013 hat er 
am staatlichen Konservatorium der Universi-
tät Kocaeli begonnen, die Gitarre zu lernen. Er 
schliesst im 2017 das staatliche Konservato-
rium der Universität Kocaeli unter Ozan Vedat 
AKYATAN ab. Im 2017 erhielt er den 3. Preis 
beim Istanbul International Guitar Festival 
Wettbewerb. Zurzeit studiert er im 8. Semes-
ter an der Akademie für Tonkunst in Darm-
stadt Gitarre bei Prof. Dr. Tilman Hoppstock 
und bei Prof. Olaf Van Gonnissen im Neben-
fach Renaissance-Laute. Seit 2019 unterrich-
tet Muhammet an der Seeheimer Musikschu-
le und hat in diesem Jahr (2021) seine Arbeit 
an der Gutleut Freien Musikschule in Frankfurt 
begonnen. Er hat im Laufe seines Studium 
Konzerterfahrung gesammelt und ist häufig 
öffentlich in Erscheinung getreten. Seine Vor-
liebe gilt den Werken des italienischen Kom-
ponisten Mario Castelnuovo-Tedesco.

MIttwoch, 18.05.22 
um 19.00 Uhr
im Schloßmuseum Darmstadt

Gitarrenkonzert 

Das Konzert ist kostenfrei,
eine freiwillige Spende wird
erbeten, der Künstler spart auf 
eine neue professionelle  
Konzertgitarre.

Bitte um Anmeldung, es stehen 
nur begrenzte Plätze 
zur Verfügung:

info@lions-darmstadt-castrum.de

Zugang Karolinenplatz

Luisenplatz

Marktplatz

DARMSTADT – Oberbürger-
meister Jochen Partsch hat 
am Dienstag, 3. Mai, im Ma-
gistratssaal der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt, Da-
niel Nabizadah mit der 
Hessischen Medaille für Zivil-
courage ausgezeichnet. 

Nabizadah verhinderte im Mai 
2020 während seiner Arbeit 
als Taxifahrer einen Trickbe-
trug an einer Seniorin und da-
mit die Herausgabe eines grö-
ßeren Geldbetrages. Der 
hessische Ministerpräsident 
Volker Bouf� er hatte die Ur-
kunde dazu bereits am 15. De-
zember 2020 verliehen. Auf-
grund der Beschränkungen im 
Rahmen der Covid-19-Pande-
mie kam es jedoch erst jetzt 

zur Aushändigung der Aus-
zeichnung durch den Ober-
bürgermeister. 
„Daniel Nabizadah hat mit sei-
ner aufmerksamen Reaktion 
Schlimmeres verhindert und 
sich in dieser Situation vorbild-
lich verhalten“, erklärte OB 
Partsch. „Die Betrugsmaschen, 
die gerade auf ältere Menschen 
abzielen, sind per� de und ver-
wer
 ich. Sie treffen die Schwa-
chen in unserer Gesellschaft, 
die oft alleine sind und solchen 
Angriffen oft schutzlos ausge-
liefert. Daniel Nabizadah hat in 
dieser Situation die richtigen 
Schlüsse gezogen und mutig 
gehandelt. Er ist damit ein Vor-
bild für alle Bürgerinnen und 
Bürger und erhält daher für 
seine Zivilcourage völlig zu 

Recht die Hessische Medaille 
für Zivilcourage.“

Hintergrund:
Daniel Nabizadah hatte am 22. 
Mai 2020, während seiner Ar-
beit als Taxifahrer einen Trick-
betrug vereitelt und eine ältere 
Dame vor der Herausgabe ei-
nes größeren Geldbetrages 
bewahrt. Die 90-jährige Dame, 
die seine Fahrdienste in An-
spruch genommen hatte, be-
richtete während der Fahrt, 
dass sie einem Bekannten ein 
wertvolles Päckchen zuschi-
cken wolle, wozu sie als Fahrt-
ziel die Post angab.
Nabizadah ahnte aufgrund der 
Schilderungen seines Fahrgas-
tes nichts Gutes und verstän-
digte die Polizei. Dies erwies 

sich als die richtige Entschei-
dung, denn die Polizei konnte 
feststellen, dass die Dame bei-
nahe einem Betrug aufgeses-
sen wäre. Sie hatte im Laufe des 
Vormittages Anrufe erhalten, 
bei denen ihr suggeriert wurde, 
dass sie im Rahmen eines Ge-
winnspieles ein Preisgeld von 
28.000 Euro gewonnen habe. 
Nach Einzahlung einer Bearbei-
tungsgebühr könne der Ge-
winn sofort ausbezahlt wer-
den. So wollte sie ihre 
Ersparnisse auf dem Postweg 
an eine ihr unbekannte Perso-
nen versenden.  (ps)

Zum Artikel „Wichtige Ziele 
nicht erreicht“ aus Ausgabe 
18 vom 7. Mai 2022

Die Lichtwiesenbahn ist ein 
ganz klassisches Beispiel dafür, 
was in Darmstadt nicht stimmt. 
Es wird ein unausgegorenes 
Konzept, das ein auf Gewinn 
ausgerichtetes Unternehmen 
(HEAG mobilo) der Stadt unter-
breitet, einfach ohne Hinterfra-
gung akzeptiert. Am Ende ist 
das Projekt fehlerhaft, muss den 
Rest seiner Existenz subventio-
niert werden und ist in den � na-
len Kosten deutlich teurer als 
ursprünglich veranschlagt und 
von der Stadtverordnetenver-
sammlung abgenickt. Es ist 
traurig zu sehen, wie sich die 
Stadt Darmstadt der Wirtschaft 
unterwirft. Sei es wie jetzt die 
Lichtwiesenbahn, der Bürger-
park, die Lincoln-Siedlung, 
Postsiedlung, Ludwigshöhvier-
tel, und und und…
Eine Trennung von Wirtschaft 
und Politik ist zwingend not-
wendig um derlei Schildbür-
gertaten Einhalt zu gebieten 
und die Stadt nicht dem maxi-
mierten Gewinnstreben der 
Unternehmen zu opfern. Ab-
sehbar ist dies leider auch nach 
der Bekanntgabe des Rücktritts 
unseres OB Jochen Partsch lei-
der nicht, da die designierten 
Nachfolger innerhalb der Partei 
der Grünen/Bündnis 90 des 
gleichen Geistes Kind sind.

Frank Schindler
Heidelberger Straße 30 a
64285 Darmstadt

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823Künstlerin kauft Zinn aller Art für

kreative Gestaltung.
 069/75794135

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
 069-67704886

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Hessische Medaille für Zivilcourage verliehen
Oberbürgermeister Jochen Partsch zeichnet Daniel Nabizadah aus

Leserbrief

made-in-suedhessen.de

Jetzt
Entdecken!

SEEHEIM-JUGENHEIM – Seit 
1952 � ndet jährlich am 25. 
April der Tag des Baumes 
statt. In diesem Jahr hat die 
CDU Seeheim-Jugenheim im 
Goldschmidts-Park einen Tul-
penbaum gep� anzt, um auch 
auf die Bedeutung des Öko-
systems hinzuweisen. 

Der Vorsitzende Max Panhans 
führte kurz in die Historie des 
Tages des Baumes ein und er-
läuterte, wie die Idee der CDU 
entstand, sich hieran zu beteili-
gen. Mit dabei waren auch Ka-
rin Neipp und Heiko Merz, die 
schon 1992 eine Baump
 anzak-
tion durchgeführt hatten. Auf 
den Tag genau 30 Jahre später 
haben sie erneut zum Spaten 
gegriffen. 
Bürgermeister Alexander Kreissl 
und der Vorsitzende der CDU 

Kreistagsfraktion Max Schim-
mel waren ebenso anwesend 

und ließen es sich nicht neh-
men, Hand anzulegen und den 

neuen Baum mit einem Gieß-
rand zu versehen. (ng)

P
 anzung eines Tulpenbaumes im Goldschmidts-Park 

BEITRAG ZUM TAG DES BAUMES. Die Seeheim-Jugenheimer CDU p� anzte einen Tulpenbaum.  
(Zum Bericht)  (Foto: Veranstalter)

Er sucht sie! Technischer  
Beamter, 70 Jahre, 1,72 m, 75 kg, 
Nichtraucher, sucht eine jung-
gebliebene Lebenspartnerin, die 
zu mir ins Haus an der Berg-
straße ziehen möchte. Leben, 
lachen, reisen, radfahren, wan-
dern, u.v.m. 
Tel. 0170-6172117 (keine PV) 

Kleinanzeige 
aufgeben?
anzeigen@

combi-medien.de
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Wir sind ein junges Medienunternehmen im Herzen von Darmstadt. Unsere haus-
haltsabdeckenden Anzeigenzeitungen erreichen wöchentlich 140.000 Haushalte 
im Verbreitungsgebiet. Uns leiten gemeinsame Werte und Ziele, die wir nach 
außen wie nach innen leben und die uns sowohl als Arbeitgeber für unsere 
Belegschaft, als auch für unsere Kunden zu einem verlässlichen Partner an ihrer 
Seite machen.
Gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern setzen wir uns täglich 
für die Weiterentwicklung unserer Produkte und Marken ein. Fokus auf das 
Wesentliche, die Entschlossenheit, Leistung zu bringen und eine konsequente 
Orientierung am wirtschaftlichen Erfolg sind unsere Merkmale.

Wir suchen Sie, als

Mediaberater (m/w/d)
Der Erfolg unserer Kunden ist unsere Motivation. Als Mediaberater (m/w/d) 
ö� nen sich neue Perspektiven für Ihr Verkaufstalent.

• Sie bauen das Werbegeschäft zukunftsorientiert aus
• Sie beraten o� en, locker, nahbar und verbindlich
• Sie zeigen Ihren Kunden, wie sie Kunden gewinnen 
   und neue Zielgruppen erreichen
• Sie repräsentieren vielfältige Themen 

Ob als Newcomer oder als Profi  im Verkauf: wir schätzen Ihre Talente und 
Ihre Initiative.

• Sie betreuen Kunden aus Leidenschaft?
• Sie lieben Abwechslung?
• Sie stürzen sich gerne auf immer neue Themen?
• Sie teilen gerne Erfolg?
• Sie sind o� en für Neues? 
• Sie sind mobil?

Das dürfen Sie von uns erwarten:
• Verkaufsstarkes Produktportfolio
• Gegenseitige Förderung und Zusammenhalt in einem kleinen Team
• Teamspirit mit Spaß am Erfolg
• iPhone und Laptop werden als mobile Arbeitsmittel 
   zur Verfügung gestellt

Ihre Bewerbung erwarten wir mit Freude: info@combi-medien.de 

Marktplatz 3 – 64283 Darmstadt – www.combi-medien.de

Sie lieben den Außendienst und betreuen Kunden aus Leidenschaft?
Dann kommen Sie in unser Team!

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTEN LOKALANZEIGER  

Amtliches Bekanntmachungsorgan für Biebesheim am Rhein
und Stockstadt am Rhein 

LokalanzeigerLokalanzeiger
Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dachspenglerei 
Flachdachsanierung 

Fassadenbekleidung 
Reparaturen 

Gerüstbau 

www.uewg.de

Jetzt bewerben!
Als Azubi zum Elektroniker 
für Betriebstechnik m/w/d 

Werkstudentin für das Büro
ab sofort gesucht!

Bewerbung und Information unter:
Tel.: 06151-669070

Mail: office@bueroservice-stange.de

Büroservice Stange

Business Center Darmstadt
Alsfelder Str. 7 l 64289 Darmstadt

www.bueroservice-stange.de

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Kroatische Frau sucht neue Be-
treuungstelle in Privathaushalt!
Ich spreche gut Deutsch und lese
gerne vor. Ich habe Erfahrung mit
Demenz und bettlägerigen Men-
schen. Nur langfristig! Bitte nur se-
riöse Anfragen!
 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

WIR SUCHEN PROSPEKTVERTEILER

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

Kein Taschengeld mehr?

Kein Problem!

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt unter

06104/4970835

oder per Whatsapp

06104/49700

Tanz-
nachmittage

EBERSTADT/KRANICHSTEIN 
– Die beliebten Tanznachmit-
tage für Seniorinnen und Se-
nioren im Eberstädter Ernst-
Ludwig-Saal und auch im 
Bürgersaal des Luise-Büch-
ner-Hauses in Kranichstein 
werden wieder angeboten – 
mit Foxtrott, Walzer und 
Swing. Ein Alleinunterhalter 
spielt bekannte und � otte 
Tanzmusik und erfüllt auch 
Liederwünsche. Dazu gibt es 
jeweils Kaffee und Kuchen.

Getanzt wird im Ernst-Ludwig-
Saal, Schwanenstraße 42, am 
19. Mai, 23. Juni, 22. Septem-
ber, 27. Oktober und 24. No-
vember, stets von 14 bis 17 Uhr. 
Die Termine im Bürgersaal des 
Luise-Büchner-Haus, Grund-
straße 10, sind am 20. Mai, 17. 
Juni, 16. September, 21. Okto-
ber und 18. November, dort 
von 14.30 bis 17 Uhr. Der Ein-
tritt beträgt 3,50 Euro; Anmel-
dung ist nicht nötig.
Fragen zu den Veranstaltungen 
beantwortet die Servicestelle 
Soziales und Beratung, Telefon 
06151 13 28 72. (ng)

Komm in unser Team!
unser Standort in Weiterstadt-Gräfenhausen sucht 

Mehr Infos und weitere 
Stellenangebote auf: 
Segmüller.de   Jobs & Karriere

Kundendienstsachbearbeiter
(m/w/d).

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Verkäufer/in gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine nette Kollegin oder
einen netten Kollegen in Vollzeit (38,5 Std) und / oder Teilzeit.
Sie sind ausgebildete/r Verkäufer/in Schwerpunkt Schuhe oder haben 
entsprechende Erfahrung? Sie arbeiten gerne in einem netten Team? 
Auch motivierten „Quereinsteiger/innen“ geben wir gerne eine Chance. 

Ihre Bewerbung schicken Sie bitte an:
Rheinstraße 37 • 64283 Darmstadt
kontakt@buttmi-schuhe.de
www.buttmi-schuhe.de

EBERSTADT – „Singen Sie 
gerne aus Freude und Her-
zenslust? Dann sind Sie hier 
richtig. Gesungen werden alt-
bekannte Volkslieder und 
Schlager, einfach weil es Spaß 
macht.” 

Es wird nicht geprobt, sondern 
der Moment des miteinander 
Singens und Klingens genos-
sen. Das bringt Lebensfreude, 
Gemeinschaft und fördert ne-
benbei auch noch Gesundheit 
und Wohlbe� nden. Alle sind 
herzlich eingeladen – auch die-
jenigen, die meinen, nicht sin-
gen zu können.
Der Singtreff ist eine offene Ver-
anstaltung und lädt zum regel-
mäßigen oder punktuellen Mit-
singen ein. Er � ndet ab Mai im 
wöchentlichen Wechsel mitt-
wochs und donnerstags nach-
mittags statt:
– jeden 1. und 3. Mittwoch im 

Monat von 15 - 16 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Georg, 
Stockhausenweg 50, 64297 
Darmstadt
– jeden 2. und 4. Donnerstag 
im Monat von 15 - 16 Uhr in der 
Geibeĺ schen Schmiede, Ober-
str. 20, 64297 Darmstadt.
Der Eberstädter Singtreff ist 
eine Initiative der Eberstädterin-
nen Nicole Holzapfel-Richtberg 
und Angela Brantzen.
Angeleitet wird das gemein-
same Singen von Angela Brant-
zen. Sie ist Singleiterin für heilsa-
mes und gesundheitsförderndes 
Singen, Musikerin, und Lieder-
macherin und leitet vielfältige 
Singgruppen in Darmstadt und 
Umgebung.
Der Eintritt ist frei, um Anmel-
dung zum ersten Mitsingen 
wird gebeten. Kontakt und wei-
tere Infos: www.angela-brant-
zen.de, info@angela-brantzen.
de, Mobil: 0175-6522757 (ng)

Neu ab Mai: Eberstädter Singtreff 
Volkslieder und Schlager – Eintritt frei

Komm in unser Team!
Wir suchen jeweils eine/n

Pflegefachkraft*
Pflegehilfskraft*
Ergotherapeut*
* Eignung entscheidend,  
Geschlecht unerheblich.
Sehr gute Konditionen!

Seniorenheim Haus Sonnenhügel 
64397 Modautal-Hoxhohl 

Tel. (0 61 67) 91 33 - 0 
info@haussonnenhuegel.de

Ober-Ramstädter-Weg 37 |  64354 Re inhe im
Tel.: 06162 2274 | E-Mail: go@dachdeckerei-martin.de 
www.dachdecke re i -mar t i n .de

30 Jahre
Meisterbetrieb

Dachdecker/Zimmerer (m/w/d)
Wenn Du Berufserfahrung, Qualität & Perfektion in der 

Ausführung und Spaß am Teamwork 
mitbringst, dann bist Du bei uns genau richtig!

FIRMENWAGEN 

stellenmarkt@
combi-medien.de
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.
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